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Präs. : 6. Juli 1972 No. 59'1/J 

A n fra g e 

der Abgeordneten KittZ~ Wielandner~ Maier~ Ulbrich 
und Cenossen 
an den Herrn Bundesminister für Unterricht und Kunst~ 
betreffend den musischen SchuZversuah am 
BundesgJmnasium Salzburg~ Franz Josef Kai 41 

Am 23. Juni 1972 fand in Salzburg die Gründungsver­

sammLung des Vereines der Freunde des Musischen Gymnasiums 

statt. Er bezweckt die Einrichtung und F8rderung von 

Musischen Gymnasien in Form AZlgemein Bildender H8h~rer 

Schulen. 

Der LandesschuZrat für Salzburg hat im Begutachtungsver­

fahren zur 5. SchuZorganisationsgesetz-Novelle folgende 

Erweiterungen vorgeschlagen: 

§ .36 (1) •••• hat das Musische Gymnasium (in Salzburg 

und Wien) unter Zit d aufzunehmen. 

§ 3' (4) soll lauten: 

Das Oberstufenrealgymnasium als seZbständige 

Oberstufenform mit einem 

a) musischen' 

bJ naturwissenschaftlichen Zweig. 

Den Bemühungen der Salzburger SteZ.Zen zur VerseZbständigung 

des im 8. Jahre seines Be$teh~ns befindLichen musische~ 

SchuZversuches sollen dem Vernehmen nach einige 

Schwierigkeiten entgegenstehen. 

vie unterfertigten Abgeordneten stelZen daher folgende 

A n fra g e : 

1.) Wann kann mit der Verselbständigung des musischen 

Schulve!'suches (eingeführt nach § 7 des SchuZ-Organisations-

gesetzes) gerechnet werden? 

. /. 

594/J XIII. GP - Anfrage (gescanntes Original) 1 von 2

www.parlament.gv.at



Seite -2-

2.) Wurde der Neubau eines "Musisahen Gymnasiums SaZzburg" 

in das SahuZbauprogramm aufgenommen? 

3.) Bestehen allenfalZs im Bundesministerium für 

Unterriaht und Kunst OberZegungen, ~enn Zange re Zeit 

niaht mit einem Neubau zu rechnen ist, das Musisahe 

Gymnasium in der aZten HTL in SaZzburg, RudoZfs Kai, 

naah Fertigste Z Zung der ;zeuen HTL, unterzubringen? 
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